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Revue suisse des Etablissements hospitaliers

VSA

ISIr. 1 Januar 1971 Laufende Nr. 467

42. Jahrgang Erscheint monatlich

AUS DEM INHALT:

Einladung zu einem VSA-Fachkurs
für Heimleitung

Nach Rüschlikon:
Folgerungen für Heim- und Anstaltserzieher

Gedanken zu Gedanken

VSA-Nachrichten

Umschlagbild: Ausmarsch ins neue Jahr
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Annahmeschluss für Inserate am 25. des Vormonats.

ABONNEMENTSPREISE: Jährlich Fr. 20.—,

halbjährlich Fr. 12.—, Ausland Fr. 23.—,

Einzelnummer Fr. 2.50 plus Porto

Trotzdem :

E guets Neus!
Anmerkung zu einer Studientagung «Im Grüene»

Gute Wünsche zum neuen Jahr für Heimleiterinnen
und Heimleiter? Sie mögen ganz kurz gehalten sein,
diese Wünsche, aber nötig sind sie! Es ist nötig, den
Heimleitern und allen ihren Mitarbeitern die Kraft
zu wünschen, die es dazu braucht, den Kopf «oben»

zu behalten und «trotz allem» die Zuversicht nicht zu
verlieren. Denn es ist wahrscheinlich, dass die Welle

öffentlicher Kritik, welche in den vergangenen
Monaten vorab den Leuten in den Erziehungsanstalten
schwer zu schaffen gemacht hat, auch im Jahr 1971

wiederkehren wird. Zwar gilt die Kritik im Grunde
der sogenannten Gesellschaft (das sind wir alle) und
dem, was sie auf dem Gebiet der Resozialisierung
entfremdeter Glieder vernachlässigt und versäumt habe

— solche Versäumnisse gibt es ja in der Tat. Man
muss jedoch fürchten, dass das geweckte kollektive
«schlechte Gewissen» auf die Leitung einzelner Heime

übertragen und sich am Anlass zufällig entdeckter,
vereinzelter Unzulänglichkeiten festsetzen beziehungsweise

fortwährend neu entzünden werde. Da es auf
die Dauer kein kollektives «schlechtes Gewissen»
geben kann, sucht es sich einzelne Heime und Personen

zum Opfer aus. Beladen mit den «Sünden» der
ganzen Gesellschaft wird ein Heim an den Pranger
gestellt und dessen Leiter stellvertretend in die Wüste

geschickt.

Rüschlikon: Parolen statt Gespräch

Wie sehr dieser alttestamentlioh-atavistische Sünden-
book-Mechanismus auch heute noch spielt und wie
verhängnisvoll seine Auswirkungen sind, zeigte sich
an der am 1. und 2. Dezember 1970 im Gottlieb-Dutt-
weiler-Institut in Rüschlikon durchgeführten, von der
Schweizerischen Landeskonferenz für Soziale Arbeit
patronisierten Studientagung «Erziehungsanstalten un-
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